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Herren Kreisliga A Gr. 2

TUG Hofen : RKV-06 Neckarweihingen II 
Sonntag, 20.11.2022, 09:00 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Gr. 2 für den RKV-
06 Neckarweihingen II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des RKV-06 Neckarweihingen II am
vergangenen Sonntag in der Herren Kreisliga A Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim
TUG Hofen. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Michael Weber. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Klaus Rößle nun 2 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Kunze / Imhof bezwangen Rößle / Weber in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Schmidt / Schäuffele kamen mit der
Spielweise von Linck / Feederle am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Friz / Reinhard verloren daraufhin ihr Match
indes gegen Kopp / Langjahr unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Niklas Kunze hatte
nachfolgend seinen Gegner Steffen von Linck beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Linck im
gesamten Match nur 3 Punktgewinne gelang. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Klaus Rößle fand Dietmar Imhof von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Andreas Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc Feederle verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Walter Friz bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Christian Kopp. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Michael Weber wurden Oliver Schäuffele unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benno Reinhard, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Walter Langjahr verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. In vier Sätzen siegte daraufhin Niklas Kunze gegen Klaus
Rößle und gab dabei nur einen Satz ab. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als
Dietmar Imhof und Steffen von Linck sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ausreichend spielerische Mittel hatte
am Nachbartisch Andreas Schmidt indessen letztlich parat, um Christian Kopp zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Walter Friz, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marc Feederle verlor. Recht kurzen Prozess machte
anschließend hingegen Oliver Schäuffele beim 3:0 mit Walter Langjahr. Es war ein langes Spiel, bis
Benno Reinhard seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Weber hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den RKV-06 Neckarweihingen II
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TUG Hofen am 03.12.2022 gegen den TTV Erdmannhausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.11.2022 gegen die TTG Marbach-Rielingshausen III mitnehmen.

 Statistik:
 TUG Hofen

Doppel: Kunze / Imhof 1:0, Schmidt / Schäuffele 1:0, Friz / Reinhard 0:1 
Einzel: N. Kunze 2:0, D. Imhof 0:2, A. Schmidt 1:1, W. Friz 0:2, O. Schäuffele 1:1, B. Reinhard 0:2 

 RKV-06 Neckarweihingen II
Doppel: Linck / Feederle 0:1, Rößle / Weber 0:1, Kopp / Langjahr 1:0 
Einzel: K. Rößle 1:1, S. Linck 1:1, C. Kopp 1:1, M. Feederle 2:0, W. Langjahr 1:1, M. Weber 2:0


